
Radio- und TV-Tipps 
 
 
Sonntag, 13. Juni 2010  3sat Prix de Jeunesse: 
30’ 18.30 Uhr Jeder ist anders 
 
„Diversität – verschieden und doch ähnlich“ ist das Thema des „Prix Jeunesse 
International“, des weltweit wichtigsten Kinderfernsehfestivals. Der Film zeigt 
Beispiele gelungener Produktionen aus aller Welt. In den ausgezeichneten 
Kindersendungen geht um Toleranz, z.B. gegenüber Menschen, die aus einer anderen 
Kultur kommen oder die behindert sind.  
 
 
Dienstag, 15. Juni 2010  BR-alpha Art brut in Austria  
45’ 21.00 Uhr Kunst von innen 
 
Kunst- und Kulturprojekte von und mit behinderten Menschen schaffen auf kreative 
Weise Möglichkeiten des Kennenlernens. Integration wird wirkungsvoll und nachhaltig 
zum Alltagsthema. Und die Kunstwerke berühren durch ihre Ausdruckskraft.  
 
 
Mittwoch, 16. Juni 2010  MDR Menschen bei Maischberger: 
75’ 9.30 Uhr Aussortiert und weggesperrt? 
 
Behinderte – nein danke? In der Talkshow diskutieren Betroffene, Angehörige und 
Fachleute über die Situation von Menschen mit Behinderung. 
 
 
Freitag, 18. Juni 2010  SWR BW Das besondere Lernen: 
30’ 7.30 Uhr Aber Spass hab ich doch 
 
Der 13-jährige Bruce kann weder stehen noch laufen, er ist cerebral gelähmt. Er 
besucht die Schule für Körperbehinderte. Dort stehen auch Therapien auf dem 
Stundenplan, die seine Mobilität fördern. Das Filmteam beobachtet den fröhlichen 
Jungen in der Schule, beim Spiel, beim Einkaufen und beim Sport. 
 
 
Freitag, 18. Juni 2010  3sat Aus anderer Sicht: 
30’ 11.30 Uhr Wir wollen, dass sie leben 
 
„Wir wollen, dass unser Kind lebt!“ Diese Entscheidung trugen die Simons ohne 
Zögern, nachdem sie bei den Schwangerschaftsuntersuchungen erfahren hatten, dass 
ihr ungeborenes Kind an Trisomie 18 leiden würde. David sollte die Möglichkeit 
bekommen, im Kreis seiner Familie zu leben, egal wie behindert er ist oder wie lange 
er lebt. Auch die Eltern der kleinen Moana waren immer dieser Meinung. Heute 
kämpfen sie darum, dass ihre behinderte Tochter eine Herzoperation erhält.  
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Freitag, 18. Juni 2010  BR-alpha Faszination Wissen: 
30’ 19.00 Uhr Mit anderen Augen 
 
Früher waren Blinde stark auf fremde Hilfe angewiesen. Heute gibt es viele Hilfsmittel, 
damit sie selbständiger leben können. Doch Wissenschaftler geben sich damit noch 
nicht zufrieden. Sie erforschen, wie sich blinde Menschen orientieren und kommen zu 
erstaunlichen Ergebnissen.  
 
 
Dienstag, 22. Juni 2010  3sat 37 Grad: 
30’ 15.00 Uhr Für Mama tu ich alles 
 
In der Pause verlässt der 16-jährige Michael eilig den Schulhof. Die Mutter hat 
angerufen. Sie ist pflegebedürftig und braucht seine Hilfe. Michael hilft ihr, die 
Schmerzattacken zu lindern und sie zu baden. Auch um den Haushalt kümmert er 
sich. Unterstützung erhält er von seiner Schwester Melissa, die erst zehn Jahre alt ist.  
 
 
Dienstag, 22. Juni 2010  3sat DOK: 
50’ 22.55 Uhr Wir zwei 
 
Seit vier Jahren sind Christof und Eliane ein Paar und scheuen sich nicht, dies auch 
offen zu zeigen. Ihre Freuden und Probleme sind die eines ganz gewöhnlichen 
Liebespaares. Doch die beiden sind geistig behindert. Beide arbeiten in einer 
Behindertenwerkstatt in Zug. Nun wollen sie eine gemeinsame Wohnung beziehen. Da 
gibt es viele Herausforderungen zu bewältigen. 
 
 
Mittwoch, 23. Juni 2010  MDR Dokumentation: 
45’ 12.30 Uhr Die Holzschutzmittel-Opfer 
 
Familie Brünnicke hatte 2003 ein Fertighaus gekauft. Die Freude währte nicht lange, 
denn die ganze Familie wurde krank. Experten stellten eine hohe Konzentration an 
giftigen Holzschutzmitteln im Haus fest. Familie Brünnicke musste wieder ausziehen, 
das Haus wurde abgerissen. Damit scheint ein Umweltskandal der 90er-Jahre wieder 
aufzuflammen, als Tausende erkrankten. Zwei Manager der Holzschutzmittelfirma 
wurden zwar verurteilt, aber später wurde das Urteil wieder aufgehoben. Jetzt gibt es 
neue Opfer. Einer der Manager sagte damals: „Was zählt, ist nicht, ob unsere Mittel 
krank machen, sondern ob wir dafür haften.“ 
 
 
Mittwoch, 23. Juni 2010  MDR Bei uns entdeckt: 
15’ 13.15 Uhr Zucker positiv 
 
„Endlich wieder break-dancen!“ Das ist der Traum der elfjährigen Lena. Seit sie 
Diabetes hat, lebt sie nach einem strengen Plan, in dem ihr liebstes Hobby keinen 
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Platz mehr findet. Die Familie tut alles, um die Folgen von Lenas unheilbarer 
Krankheit – Schädigungen der Nieren, Blutgefässe und Augen - hinauszuzögern. 
Trotz aller Schwierigkeiten wollen sie einen Weg finden, positiv mit der 
Lebensdiagnose Diabetes umzugehen. 
 
 
Freitag, 25. Juni 2010  SWR Das besondere Lernen: 
30’ 7.30 Uhr Denn die Seele kennt kein Koma 
 
„Jeder Mensch ist lernfähig!“, heisst das Motto der Sendung. Es gilt auch für die 17-
jährige Lena, die seit einer Hirnhautentzündung im Kleinkindalter im Wachkoma liegt. 
Sie ist blind, körperlich und geistig schwer behindert. Mit basaler Stimulation, mit 
Klängen, Wasserbett und Gedichtrezitation wird Lena angeregt, Beziehungen zur 
Umwelt aufzubauen.  
 
 
Freitag, 25. Juni 2010  KiKa  Spielfilm: 
90’ 19.30 Uhr Mondscheinkinder 
 
Der sechsjährige Paul ist ein Mondscheinkind. Er leidet an einer unheilbaren 
Krankheit, bei der Sonnenlicht Hautkrebs verursacht. Weil er nicht nach draussen darf, 
wartet Paul jeden Tag ungeduldig auf den Schulschluss seiner 12-jährigen Schwester. 
Lisa hat für Paul eine Fantasiewelt erfunden, in der die beiden als Astronaut und 
Wissenschaftlerin die Weiten des Weltalls erforschen und fantastische Abenteuer 
erleben. Doch als sich Lisa zum ersten Mal verliebt, müssen die Geschwister lernen, 
mit der neuen Realität zurechtzukommen. Ein sensibler Jugendfilm, der den 
Zuschauer trotz des ernsten Themas nicht hoffnungslos zurücklässt. 
 
 
Samstag, 26. Juni 2010  Arte Reportage: 
30’ 10.40 Uhr Eine neue Lunge für Manja 
 
Die 31-jährige Manja J. hat von Geburt an eine unheilbare Stoffwechselkrankheit. 
Mukoviszidose zerstört nach und nach ihre inneren Organe. Am schwersten ist die 
Lunge betroffen. Seit zwei Jahren lebt sie bereits mit einem Sauerstoffgerät und einem 
sechs Meter langen Schlauch. Jetzt steht die langersehnte, rettende 
Lungentransplantation bevor, eine äusserst komplizierte Operation. Eine Zeit des 
Hoffens und Bangens beginnt. 
 
 
Dienstag, 29. Juni 2010  BR  Gesundheit! 
45’ 19.00 Uhr Nathalie – Leben mit MS 
 
Nathalie, Tochter eines bekannten Politikers und Medienmanagers, wuchs auf der 
Sonnenseite des Lebens auf. Mit 19 Jahren stand sie am Beginn einer aussichtsreichen 
Karriere, als sich plötzlich ein Taubheitsgefühl in den Beinen bemerkbar machte. 
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Heute lebt sie seit vier Jahren mit der Diagnose „Multiple Sklerose“ und setzt all ihre 
Kräfte dafür ein, anderen Betroffenen zu helfen. Die von ihr gegründete Stiftung hat 
das Ziel, unbürokratisch die Lebensqualität zu verbessern und Lebensfreude zu 
schenken. Nathalies besonderes Engagement gilt Kindern, die von MS betroffen sind.   


